
                                                                                                                                          

MUT – DER GRÜNDUNGSPREIS NRW 2024 
DATEN & FAKTEN 

 
Die Idee MUT – DER GRÜNDUNGSPREIS NRW würdigt den großen Beitrag, den 

Gründerinnen und Gründer mit ihrem unternehmerischen Mut, ihren 
Innovationen, ihrer Kreativität und ihrem Durchhaltewillen zum 
Wachstum Nordrhein-Westfalens leisten. Er präsentiert junge 
Unternehmen einer breiten Öffentlichkeit und fördert die 
Gründerszene des Landes. Der bereits zum dreizehnten Mal 
ausgelobte Preis zählt zu den bundesweit höchstdotierten 
Gründungswettbewerben. 

Die Initiatoren MUT – DER GRÜNDUNGSPREIS NRW wird vom Ministerium für 
Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein- 
Westfalen zusammen mit der NRW.BANK ausgelobt. 

Prämierung Ausgezeichnet werden die erfolgreichsten innovativen 
Geschäftsideen, neuartigen Produkte, Nachfolgerinnen und 
Nachfolger und Unternehmerpersönlichkeiten aus NRW. 

Preisgeld Die Preisgelder von insgesamt 60.000 Euro (1. Platz: 30.000 Euro, 2. 
Platz: 20.000 Euro, 3. Platz 10.000 Euro) werden vom Ministerium für 
Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein- 
Westfalen und der NRW.BANK gemeinsam gestiftet. 

Jury Die Fachjury setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern der 
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung zusammen. Jury- 
Vorsitzende ist Prof. Dr. Christine Volkmann, Lehrstuhlinhaberin für 
Unternehmensgründung und Wirtschaftsentwicklung an der 
Bergischen Universität Wuppertal. 

Auswahlkriterien Bei der Bewertung werden alle Facetten unternehmerischen Handelns 
berücksichtigt. Das Hauptaugenmerk liegt auf dem wirtschaftlichen 
Erfolg und der Kreativität der Geschäftsidee. Weitere Kriterien sind 
gesellschaftliches Engagement, Umweltschutz, Nachhaltigkeit und 
Familienfreundlichkeit. 

Teilnehmer & 
Teilnehmerinnen 

MUT – DER GRÜNDUNGSPREIS NRW richtet sich an neue und 
unabhängige Unternehmen und Freiberufliche mit Hauptsitz in NRW, 
die 



                                                                                                                                          
 

 - zwischen dem 1.1.2019 und dem 31.12.2022 gegründet 
wurden oder haben und 

- ein wirtschaftlich erfolgreiches Geschäftsmodell vorweisen. 
 
Der Preis richtet sich auch an Personen, die eine erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge, eine Gründung aus der Arbeitslosigkeit 
heraus oder den beruflichen Wiedereinstieg – sowohl in Form einer 
Nebenerwerbs- als auch einer Vollzeitgründung – gemeistert haben. 

Bewerbung Die Bewerbungsphase für den GRÜNDUNGSPREIS NRW 2024 startet 
am 17. Juni 2024 und läuft bis zum 4. August 2024. 

Teilnahmebogen Für die Teilnahme am MUT – DER GRÜNDUNGSPREIS NRW ist kein 
Businessplan notwendig. 
Den Zugang zum Bewerbungsportal und weitere Informationen zum 
Wettbewerb finden Sie unter www.gründungspreis.nrw 

Preisverleihung Die Preisverleihung findet am 28. Oktober 2024 in Düsseldorf statt. Im 
Rahmen einer Abendveranstaltung verleihen die NRW- 
Wirtschaftsministerin Mona Neubaur und die stellvertretende 
NRW.BANK- Vorstandsvorsitzende Gabriela Pantring gemeinsam den 
GRÜNDUNGSPREIS NRW an die drei Preisträgerinnen und Preisträger. 

 
DIE AKTUELLEN PREISTRÄGER 

 
1.  Platz Der erste Platz und 30.000 Euro Preisgeld gingen an die cleansort 

GmbH aus Rösrath. Das Unternehmen überzeugte die Jury mit 
einem einzigartigen Sortierverfahren, das erstmals eine 
Echtzeitanalyse – und somit ein effizienteres Recycling – von 
Metallschrott ermöglicht. Das Rösrather Unternehmen kombiniert 
hierbei zwei innovative Lasertechnologien, welche die jeweiligen 
Legierungselementen binnen weniger Sekunden analysiert. Das 
führt zu einem hocheffizienten und somit profitablen 
Recyclingprozess. Ein wichtiger Baustein in der Kreislaufwirtschaft, 
der Nachhaltigkeit mit Wirtschaftlichkeit verbindet. 

2.  Platz Über den zweiten Platz und das damit verbundene Preisgeld von 
20.000 Euro durfte sich die Leroma GmbH aus Düsseldorf freuen.  
Mit ihrer B-2-B-Plattform bieten die Gründerinnen Marina Billinger und 
Aliaksandra Kharoshka eine digitale Lösung gegen 
Ressourcenverschwendung in der Lebensmittelindustrie. 



                                                                                                                                          
 

 Auf der innovativen Plattform können herstellende Betriebe bei 
Engpässen oder Überschüssen mit geringem Aufwand Rohstoffe und 
Halbfertigerzeugnisse anbieten oder kaufen. Dadurch vermeidet die 
Überschussbörse kostspielige Entsorgung und fördert das Upcycling 
vermeintlicher Abfälle. So können beispielsweise Produzenten aus 
der Mode- und Verpackungsindustrie Obstschalen und Fischhäute bei 
LEROMA beziehen und zu veganem Leder und Biokunststoff 
verarbeiten – eine Win-win-Situation für alle Beteiligten und 
insbesondere für die Umwelt. 

3.  Platz Kikis Kitchen aus Bochum erreichte den dritten Platz und gewann 
damit ein Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro.  
Kiki Aweimer zählt zu den erfolgreichsten Food-Influencerinnen 
Deutschlands. Im Jahr 2018 beschloss sie, gemeinsam mit ihrem 
Ehemann Hamza Aweimer, unter dem Dach ihrer bereits etablierten 
Personenmarke „Kikis Kitchen“ ein Unternehmen zu gründen und 
über einen eigenen Online-Shop Back- und Kochzubehör sowie 
selbstkreierte Bio-Lebensmittel zu vertreiben. Ein Erfolg, an den das 
Gründerpaar in der analogen Welt bald anknüpfen konnte: Es 
folgten ein Kochbuch für orientalische Küche, eine Kooperation als 
„Backexpertin“ mit Kaufland, in dessen Regalen mittlerweile 
mehrere Produkte aus Kikis eigener Kreation zu finden sind, und im 
Jahr 2022 eröffneten sie das erste Café sowie einen Flagship-Store 
im Bochumer Ruhrpark. Weitere Filialen an Standorten in ganz 
Deutschland sind in Planung. 

 
Kontakt Wettbewerbsbüro 

MUT – DER GRÜNDUNGSPREIS NRW 2024 
Telefon 0201 43772-43 
E-Mail mitmachen@gründungspreis.nrw 
Internet www.gründungspreis.nrw 

 
Pressekontakte 

 
Ministerium für Wirtschaft, Industrie, NRW.BANK 
Klimaschutz und Energie des Landes NRW Jennifer Butzki 
Rabea Ottenhues Stv. Pressesprecherin 
Stv. Pressesprecherin Telefon 0211 91741-1597 
rabea.ottenhues@mwike.nrw.de presse@nrwbank.de 
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